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Die schöne Katrinelje 

und Piff-Paff-Poltri 

(nach Gebr. Grimm)

(Erweiterung)
von Rose Erlacher 1981

Die Personen

Piff-Paff-Poltri

Vater Hollenthe

Mutter Malcher

Bruder Hohenstolz

Schwester Käsetraut

Katrinelje

                                  Musik von Nordoff   (Ein- und Ausgang)
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Eingangslied: „Wenn der Wind die Wolken jagt...“ (Beim Eingang vor dem Prolog).

Prolog:
Ach, wie ist’s im Wohlstandsparadiese oft so schwer und sorgenvoll zu leben, 

und so mancher fraget täglich, schriftlich oder mündlich, 
“Wo wird endlich ein Beruf sich mir ergeben?“

Soll er Schuster, Schreiner, Schneider, Bäcker oder Gärtner sein?

Doch für alles fühlt er sich nicht tauglich, ganz was anderes fällt ihm plötzlich ein:

Möchte anders tätig sein, dies voll Kraft und Urgewalt,

fraget nicht nach Stundenlohn, fraget nicht nach dem Gehalt.

Ihm scheint es als unumgänglich für die Umwelt treu zu sorgen,

wenn sie nicht – der Mensch mit inbegriffen – untergehen soll schon morgen.

Und so lauschet, was wir gerne in dem Spiele wollen zeigen,

eine Brautschau, die ist wichtig, manches wird sich dann entscheiden!

Müsset trotz manch heiterer Worte auch den Ernst nicht übersehen, 

denn wir alle sind gefordert, dass wir vor dem Geist bestehen!



(Zum Abgang des Sprechers des Prologs und zum Eingang der anderen Spieler das Lied: „Wenn der Wind...“ dann kommt Piff-Paff-Poltri auf die Bühne.)

P-P-P:
Piff-Paff-Poltri werd’ ich genannt, bin bekannt im ganzen Land.

Heut bin ich auf Freiersfüßen,

möchte’ Euch gerne von Herzen grüßen!

Eine Braut, die such ich mir, hoff’ sie bald zu finden. 

Und dann gratuliert ihr uns, werd’s Euch gleich verkünden!



Der Chor:
(singt: „Eine Braut, die such ich mir ...“ Siehe Notenblatt)

P-P-P:
Hallo, Piff-Paff-Poltri ist da!

Guten Tag, Vater Hollenthe!



Vater H:
(kommt aus dem Haus)

Großen Dank, Piff-Paff-Poltri.



P-P-P:
Könnt’ ich wohl Eure Tochter kriegen?



Vater H:
Oja! Wenn’s die Mutter Malcher, der Bruder Hohenstolz,

die Schwester Käsetraut und die schöne Katrinelje will,

so kann’s geschehn!



P-P-P:
Vielen Dank, Vater Hollenthe!

Wo ist denn die Mutter Malcher?



Vater H:
Sie ist im Stall und melkt die Kuh!



P-P-P:
Schönen Dank Vater Hollenthe!



P-P-P oder Chor:
Sing die erste Zeile „Eine Braut, die such ich mir ....“



P-P-P:
Hallo, Guten Tag, Mutter Malcher!



Mutter M:
Großen Dank, Piff-Paff-Poltri!



P-P-P:
Könnt’ ich wohl Eure Tochter kriegen?



Mutter M:
O ja, wenn’s der Vater Hollenthe, der Bruder Hohenstolz, die Schwester Käsetraut und die schöne Katrinelje will,

so kann’s geschehen!



P-P-P:
Vielen Dank, Mutter Malcher!

Wo ist denn der Bruder Hohenstolz?



Mutter M:
Er ist in der Kammer und hackt das Holz!



P-P-P:
Vielen Dank, Mutter Malcher!



P-P-P: oder Chor:
singen: „Eine Braut, die such ich mir ... usw.



P-P-P:
Hallo, Piff-Paff-Poltri ist da, Guten Tag, Bruder Hohenstolz!

Guten Tag, Bruder Hohenstolz!



Bruder H:
Großen Dank, Piff-Paff-Poltri!



P-P-P:
Könnt ich wohl Eure Schwester kriegen?



Bruder H:
O ja, wenn’s Vater Hollenthe, die Mutter Malcher,

die Schwester Käsetraut und die schöne Katrinelje will, 

so kann’s geschehen!



P-P-P:
Vielen Dank, Bruder Hohenstolz!! Wo ist denn die Schwester Käsetraut?



Bruder H:
Sie ist im Garten und schneidet das Kraut!



P-P-P:
Großen Dank, Bruder Hohenstolz!



Chor oder P.P.P:
singen „Eine Braut, die such ich mir ....“



P-P-P: 
Hallo, Piff-Paff-Poltri ist da! Guten Tag, Schwester Käsetraut!



Schwester K:
Großen Dank, Piff-Paff-Poltri!



P-P-P:
Könnt ich wohl Eure Schwester kriegen?



Schwester K:
O ja, wenn’s der Vater Hollenthe, die Mutter Malcher, 

der Bruder Hohenstolz und die schöne Katrinelje will,

so kann’s geschehn!



P-P-P:
Vielen Dank, Schwester Käsetraut, wo ist denn die schöne Katrinelje?



Schwester K:
Sie ist der Kammer und zählt ihre Pfennige!



P-P-P:
Großen Dank, Schwester Käsetraut!



Chor oder P-P-P
Singen; „Eine Braut, die ich mir.....“



P-P-P:
Hallo, Piff-Paff-Poltri ist da! Guten Tag, schöne Katrinelje!



Katrinelje:
Großen Dank, Piff-Paff-Poltri!



P-P-P:
Willst Du mein Schatz sein?



Katrinelje:
O ja, wenn’s der Vater Hollenthe, die Mutter Malcher, 

der Bruder Hohenstolz, die Schwester Käsetraut will, so kann’s geschehn!



P-P-P:
O ja, so kann’s also geschehen!  - Schöne Katrinelje, meine Braut,

wie viel hast Du an Brautschatz?



Katrinelje:
Vierzehn Pfennige bares Geld, drei halbe Groschen 

Schulden, ein halb Pfund Hutzeln, eine Hand voll Prutzeln, 

eine Hand voll Wurzeln. Ist das nicht ein guter Brautschatz?



P-P-P:
O ja, das ist ein schöner Brautschatz!



Katrinelje:
Piff-Paff-Poltri, was kannst Du für ein Handwerk?

Bist Du ein Schneider?



P-P-P:
Noch viel besser!



Katrinelje:
Ein Schuster?

P-P-P:
Noch viel besser!



Katrinelje:
Ein Ackersmann?



P-P-P:
Noch viel besser!



Katrinelje:
Ein Schreiner?



P-P-P:
Noch viel besser!



Katrinelje:
Ein Schmied?



P-P-P:
Noch viel besser!



Katrinelje:
Ein Müller?



P-P-P:
Noch viel besser!



Katrinelje:
Vielleicht ein Besenbinder?




(klatschen)



P-P-P:
O ja, das bin ich, ist das nicht ein schönes Handwerk?




Katrinelje:
O ja, das ist ein schönes Handwerk



Alle:
(kommen hinzu)

O ja, das ist ein schönes Handwerk! Glück und Segen

für Piff-Paff-Poltri und die schöne Katrinelje!



P-P-P:
(nach vorne kommend in der Mitte)

Auf zum Tanz Ihr lieben Leute, 

freut Euch alle mit und heute. Bald wird auch die Hochzeit

sein, kommet alle groß und klein!

Alle geben sich die Hände und singen; und tanzen den Besentanz. (Siehe Notenblatt)

„Er ist ein Besenbinder ...,“ (ohne Besen)

Er ist ein Besenbinder,

feg uns alle, alles rein!    (zwei mal)



P-P-P:
Spricht:

Ja, ich bin ein Besenbinder, und Ihr sollt es auch bald sein!

Wollen fest zusammenstehen, dazu lade ich euch ein!

Besenbinder bindet Besen aller Unrat muss verschwinden,

wollen fegen, wollen schaffen, Erd’ und Himmel neu verbinden!



Katrinelje:
Ich bin des Besenbinders liebe Frau, und sage Euch, der Besen ist oft rau!

Rau ist auch die Welt geworden in Gebräuchen und in Sitten.

Alle:
Doch wir woll’n sie schön gestalten.



P-P-P und Katrinelje:


„Wenn der Wind die Wolken jagt ....“     (Fegen)

Alle:
Singen, während gefegt wird:

- Wenn der Wind die Wolken jagt, wird der Himmel klar und rein,

- Auch die Erde wird gefeget, kann das dann wahre Heimat sein.



Alle:
Sprechen:

Und die Menschenseele muss sich von der Sündenlast befrei’n,

auch sie muss sich fegen lassen und so werden Gottes Schrein!



Alle:
sprechen oder das Paar:

Feg’ die Erde, feg’ die Herzen, Engel Gottes feg’ sie rein, 

dass wir kraftvoll doch bescheiden, können Gottes Helfer sein!




Musik und fegen:

Besenbindergesang:

Wir sind die Besenbinder, wird sind die Besenbinder,

fegen alle alles rein, fegen alle alles rein!       (zwei Mal)



E p i l o g :
Unser Spiel, ein Beispiel soll euch zeigen, 

wie Beruf Berufung werden kann.

Wenn der Mensch ganz schlicht und einfach 

fanget beim Notwendigen an! Brauchen wir nicht dringend Besen? 

Dies ist im Doppelsinn gemeint. – Denn wir haben – schaut die Welt an –

ganz entsetzlich viel versäumt!

Lasst uns eifrig kehren, fegen, außen, innen, innen, außen,

aller Unrat muss verschwinden in den Herzen, wie auch draußen!

Denn wir brauchen frische Kräfte der gereinigten Natur entnommen, 

und dann ist gesunde Umwelt gnadenvoll zurückgewonnen!



Auszug mit der Eingangsmusik

“Wenn der Wind die Wolken jagt ...“ 

-  E N D E  -

